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Formale Randbedingungen der Förderrichtlinie

– Förderrichtlinie seit 2007 in Kraft 

– Förderquote 70 % (max. 90%) 

– Relativ geringe formale Anforderungen bei Antragsstellung

– Abwicklung des Programms: Sächsische Aufbaubank (SAB)

Zuwendungszweck:

„Der Freistaat Sachsen gewährt nach Maßgabe dieser Richtlinie 
Zuwendungen für Projekte und Maßnahmen in Gebieten mit 
Bevölkerungskontraktionen, die dazu beitragen, die Anpassung einer 
Region an den demografischen Wandel positiv zu bewältigen“

Förderrichtlinie Demografie
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• 2007 – 2009: 43 bewilligte Maßnahmen

• Programmbudget: ca. 1,3 Millionen pro Jahr

• Projektförderung: durchschnittlich 54.000 €

• Zur Hälfte an Kommunen zur Hälfte an Vereine

Rahmendaten 

Förderrichtlinie Demografie
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Ablauf der Evaluation
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Zeitraum: November 2009 – März 2010
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Aktivierung der Bürger

Wahrnehmung von Gestaltungsräumen

Netzwerke verschiedener Akteure

Ziele

Förderrichtlinie Demografie
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Förderrichtlinie Demografie

„In der Größe der Herausforderung liegt auch die Chance zur 
Innovation: Neue Handlungsspielräume öffnen sich, die es in den 
kommenden Jahren zu nutzen gilt – hierfür zu ermutigen, ist erklärtes 
Ziel (der Landesregierung).“

„Es geht nicht allein darum, dass der Freistaat neue 
Rahmenbedingungen setzt. Gefragt sind auch andere Akteure: die 
Unternehmen, die Kommunen, die Verbände und nicht zuletzt der 
einzelne Bürger selbst.“

Ministerpräsident Georg Milbradt auf dem 1. sächsischen Demografiekongress
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Ziele der Projekte

Ergebnisse der Evaluation
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n = 28

Zielgruppen

Ergebnisse der Evaluation

Nennungen absolut (Mehrfachantwort möglich)
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Ziele der Projekte

Ergebnisse der Evaluation
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Ergebnisse der Evaluation
Ziele der Projekte
Zusammenfassende Bewertung der Evaluation 
Berechnet auf Basis von Indikatoren zur „Aktivierung“ und „Nachhaltigkeit“ der Projekte
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Ergebnisse der Evaluation

Aktivierung als Ziel des Programms

Gewinnung von Aktiven nach Projektgruppen
Insgesamt 1043 Aktive
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Netzwerkbildung als Ziel des Programms

Ergebnisse der Evaluation

Anzahl der Netzwerkpartner nach Projektgruppen
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n = 36

Netzwerkbildung als Ziel des Programms

Welche Arten von Akteuren zählen zu Ihrem Netzwerk?
Nennungen absolut - Mehrfachantworten möglich

Ergebnisse der Evaluation
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Ergebnisse der Evaluation

Technologischen Wandel gestalten als Ziel des Programms
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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